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Editorial

Debattenkulturen sind ein zentrales Merkmal moderner Gesellschaften, die in der

»globalen Moderne« eine neue politische Dimension erreichen. Der umfassende

Medienwandel im Rahmen der Digitalisierung und modifizierte Formen von Kul-

turkonflikten stellen die Frage neu: In welcher Gesellschaft wollen wir leben? Wer

gehört dazuundwernicht? Vor diesemHintergrundwidmet sich dieReihe »Debat-

tenKulturen« den Bedingungen,Möglichkeitsräumen und Praktiken vonDebatten

in den Medien und den Populärkulturen, in der Wissenschaft, der Politik und der

Kunst vom 18. Jahrhundert bis zur Gegenwart. Ziel der Reihe ist die Zusammen-

führung von Untersuchungen, die sich einerseits mit den theoretischen und em-

pirischen Fragestellungen sowie andererseits mit den historischen und aktuellen

Transformationsprozessen von Debattenkulturen und ihren Praktiken der Kritik

auseinandersetzen. Nicht zuletzt sollen normativ-ethische Perspektiven Eingang

erhalten, die angesichts eines erstarkenden Rechtspopulismus und neuer Kultur-

kämpfe an Bedeutung gewinnen.

Die interdisziplinär ausgerichtete Reihe versammelt Beiträge aus der Soziologie,

der Philosophie, der Politikwissenschaft, der Literaturwissenschaft sowie auch der

Medien- und Kulturwissenschaft.

Simone Jung (Dr. phil.) ist Soziologin an der Fakultät Kulturwissenschaften der

Leuphana Universität in Lüneburg und war für die Projekte »Debattenkulturen –

Rhetorik –Performanz« und »Öffentlichkeiten zwischen Fakt und Fiktion«mitver-

antwortlich. Zuvor hat sie als Journalistin gearbeitet (u.a. für taz,MissyMagazine).

Ihre Schwerpunkte in der Medien- und Kultursoziologie liegen in den Bereichen

PolitischeTheorie, Kulturen der Kritik und Öffentlichkeit sowie Pop- und Populär-

kulturforschung.

Victor Kempf (Dr. phil.) ist wissenschaftlicher Mitarbeiter am Institut für Philoso-

phie derHumboldt-Universität zu Berlin. Seine Schwerpunkte liegen in der Sozial-

und der Politischen Philosophie,mit besonderemAugenmerk auf die Tradition der

Frankfurter Schule und angrenzende Diskurse. Seine Habilitation beschäftigt sich

mit demVerhältnis zwischen Postkolonialismus und der KritischenTheorie Jürgen

Habermas’.
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